Angaben zu den Vertiefungsmodulen für den Eintrag in die Qualifizierungsdatenbank

Name der Fachbegleitung:____________________________________________________

	Modulart

	Vertiefungsmodul VM

	Titel (max. 70 Zeichen inklusive Leerzeichen)
	aussagekräftiger Titel für das Vertiefungsmodul (mit Fach)



	Inhalt (max. 1000 Zeichen, die Anzahl der Präsenzveranstaltung kann variieren)
	Standard (möglichst anknüpfend an den Modulplan der Basismodule II):
„Das Vertiefungsmodul fördert... / Die Teilnehmer können...“

Inhaltliche Schwerpunkte der Monomere, z.B: 
1. Input: ... (in Präsenz/online)
2. Erprobungsaufgabe: ... (asynchrone Praxiserprobung)
3. Reflexion: ... (in Präsenz/online)



	Termine der Monomere
(Die Summe der Zeiten sollte 300 bis max. 450 Minuten betragen.
Verteilen Sie die Zeiten auf die einzelnen Monomere so, wie Sie es selbst für sinnvoll halten.
Der Termin für das 2. Monomer dient als Platzhalter für die Zeit der individuellen Praxiserprobung und Ergebnisdokumentation. Informationen dazu (Arbeitsaufgaben
Feedbackvorgaben etc.) werden Sie den Teilnehmenden im 1. Monomer mitteilen.
	1. Tag/Monat/Jahr   von .... bis ... Uhr 
2. Tag/Monat/Jahr   von .... bis ... Uhr (Platzhaltertermin)
3. Tag/Monat/Jahr   von .... bis ... Uhr


	Hinweise
	„Der zweite Termin findet asynchron und individuell als Praxiserprobung im eigenen Unterricht statt. Der Auftrag für die Praxiserprobung wird in der Inputveranstaltung (erstes Monomer) mitgeteilt.“

	Veranstaltungsort
Schulpraktische Seminare oder Schule 
	konkrete Adresse anklicken, möglichst mit Raumangabe

	Anzahl der Teilnehmer 
(je nach Fach[footnoteRef:1]) [1:  Die Fächer Wirtschaftslehre, Russisch, Latein, Italienisch, Griechisch, Polnisch, Chinesisch, Türkisch und Japanisch können auch ab 4 Teilnehmer/innen stattfinden. 
² ggf. weniger bei kleinem Raum
] 

	☐ mindestens 4 Teilnehmer, maximal 25² Teilnehmer
☐ mindestens 12 Teilnehmer, maximal 25² Teilnehmer


	Veranstaltungsart
	Blended-Learning-Kurs
ggf. Link zur Videokonferenz



Für Rückfragen wenden Sie sich an Ihre Fachkoordination oder an mark-oliver.becker@senbjf.berlin.de. 
